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Liebe Oestrich-Winkelerinnen,

liebe Oestrich-Winkeler,

die Weihnachtszeit steht vor der Tür und damit geht ein in 

vieler Hinsicht besonderes Jahr zu Ende. Im März konnten 

wir bei der Kommunalwahl in Oestrich-Winkel das beste Er-

gebnis für die SPD seit 30 Jahren erzielen. Seitdem hat sich 

viel getan: Die Mehrheitsverhältnisse in der Stadt haben 

sich gedreht und das von der SPD etablierte „offene Par-

lament” arbeitet parteiübergreifend ohne feste Koalitionen 

an der Zukunft unserer Stadt. In den Sitzungen des Stadt-

parlamentes hat sich unsere erfrischend neue und junge 

SPD-Fraktion, die auch auf die Erfahrung älterer Mandats-

träger bauen kann, direkt an die Arbeit gemacht: Mit vielen 

Erfolgen, die wir Ihnen gerne in dieser Ausgabe vorstellen 

wollen. Besonders freuen wir uns, dass die Wählerinnen 

und Wähler uns die Treue gehalten haben und die SPD auch 

bei der Bundestagswahl im September in Oestrich-Winkel 

auf Platz 1 gewählt haben. Vielen Dank für Ihr Vertrauen!

Ich wünsche Ihnen eine frohe Weihnachtszeit, alles Gute 

für 2022 und danke Ihnen für Ihre Unterstützung im vergan-

genen Jahr. Bleiben Sie uns gewogen und vor allem: Bleiben 

Sie gesund!

Herzliche Grüße!

Ihr Thomas Wieczorek 

Vorsitzender SPD Oestrich-Winkel
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Editorial 2021 war ein gutes Jahr für 

Oestrich-Winkel!
Am 16. März um 11:29 Uhr war es da: Das Endergebnis der Kommunal-

wahl in Oestrich-Winkel. Fast 6.000 Wählerinnen und Wähler haben 

entschieden und seither können wir mit einer deutlich gewachsenen 

SPD-Fraktion Politik in unserer Heimatstadt gestalten. 

Die wichtigsten Beschlüsse

Ganz oben auf unserer Agenda stand der Wunsch, endlich für mehr 

bezahlbaren Wohnraum zu sorgen. Nach einer langen Debatte über 

viele Sitzungen hinweg konnten wir uns schließlich durchsetzen: Im 

Baugebiet Fuchshöhl wurde die Versteigerung rein nach Höchstge-

bot gestoppt, jetzt werden zum ersten Mal nach vielen Jahren end-

lich wieder bezahlbare Wohnungen in unserer Stadt gebaut. 

Ein anderer Schwerpunkt unserer Arbeit ist das Thema Familien-

freundlichkeit. Dazu zählt natürlich eine gute Kinderbetreuung, die 

wir aktuell mit der neuen  „Kita Kunterbunt” in Oestrich auch aus-

bauen. Bei den Kita- und Krippengebühren in unserer Stadt haben 

wir ab 2022 für Geschwisterkinder einen neuen Rabatt eingeführt, 

damit Familien mit mehreren Kindern entlastet werden. Außerdem 

ganz frisch beschlossen: Kinder bis 6 Jahre kommen jetzt kostenfrei 

ins Freibad in Hallgarten.

Und, Sie haben es sicher gehört: Wir haben die Position des bezahl-

ten Ersten Stadtrats abgeschafft und unsere Glaubwürdigkeit in 

dieser Frage bewiesen. Die politischen Konkurrenz hat immer be-

hauptet, wir würden eine/n SPD-Nachfolger/-in von Björn Sommer 

(FDP) wählen, sobald die neuen Mehrheitsverhältnisse dies zulas-

sen. Im Gegenteil: Wir haben die Mehrheit nicht genutzt, um eine/n  

Nachfolger/-in zu wählen, sondern, um diesen Posten ganz abzu-

schaffen. Aber gewählt ist gewählt – und deshalb bleibt Björn Som-

mer (FDP) vorerst bis zum Ende seiner sechsjährigen Amtszeit im 

Amt. Für ein vorzeitiges Ende müsste eine Zweidrittelmehrheit des 

Stadtparlaments stimmen – also mindestens auch vier Stadverord-

nete aus Reihen der CDU. Die CDU hat jedoch angekündigt, an ih-

rer damaligen Fehlentscheidung festhalten zu wollen. Und so wird 

Oestrich-Winkel leider erst ab 2025 jedes Jahr von der Abschaffung 

dieser rund 100.000 Euro teuren Stelle profitieren.

Wir halten Sie auf dem Laufenden

Die Kommunikation mit Ihnen, den Bürgerinnen und Bürgern unserer 

Stadt ist uns sehr wichtig. Neben unserer Website, unseren Profi-

len bei Facebook und Instagram, unserem Newsletter, den Podcast-

Ausgaben und diesem Ortsgespräch, das an alle Haushalte verteilt 

wird, steht dabei auch der persönliche Kontakt und das persönliche 

Gespräch im Vordergrund. Wir wollen wissen, was Sie bewegt! Haben 

Sie ein Thema, das Ihnen unter den Nägeln brennt? Einen Hinweis, 

der für die Politik interessant wäre? Melden Sie sich gerne bei uns! 

Wir freuen uns über jede Anregung, am besten direkt per Email an 

kontakt@spd-oestrich-winkel.de



Liebe Oestrich-Winkelerinnen,  
liebe Oestrich-Winkeler, 

im November fand seit langem wieder eine Bürgerversammlung 

in Oestrich-Winkel statt. Bürgerversammlungen sind durch die 

Stadtverordnetenvorsteherin einzuberufen und sollen über ak-

tuelle Themen informieren. Die Bürgerinnen und Bürger haben 

hier die Möglichkeit, sich zu informieren und mitzudiskutieren.

Gegenstand der Bürgerversammlung am 10. November war das 

Programm „Lebendige Zentren“. Schon seit 2017 nimmt die Stadt 

Oestrich-Winkel an dem Förderprogramm teil, das mit seiner 

Bezeichnung treffend beschreibt, worum es im Kern geht: An 

herausgehobenen Bereichen in der Stadt städtebaulich tätig zu 

werden und diese Bereiche aufzuwerten, also diese „Zentren“ 

mit „Leben“ zu füllen. Insgesamt hat die Stadt fünf Förderge-

biete ausgewählt, an denen sie Verbesserungen vornehmen 

möchte: 1) die Altstadt Oestrich und Rheinanlagen, dazu zählen 

auch der Marktplatz, das „Scharfe Eck“ und der Friedensplatz, 

aber auch der Molsberger Parkplatz und das Rheinufer, 2) das 

Brentanohaus und die Brentanoscheune mit Brentanopark, 3) 

das Umfeld an der Mittelheimer Basilika nebst Parkplatz, 4) der 

Bahnhof in Mittelheim, 5) das Umfeld rund um das Graue Haus, 

dazu zählt u.a. auch der Laubengang am Kerbeplatz.  

Derzeit befinden sich die Maßnahmen überwiegend in der Pla-

nungsphase, allerdings konnten – zum Beispiel am Brentano-

haus – auch schon erste Maßnahmen umgesetzt werden. So 

erstrahlt das Hühnerhaus zwischenzeitlich in neuem Glanz 

und ist mit seinen Schmuckelementen zu einem echten „Hin-

gucker“ geworden. An gleicher Stelle wurde das Pflaster vor 

der Tourist-Info in der ehemaligen Brentano’schen Kelterhalle 

an die Umgebung angepasst, um in dem denkmalgeschützten 

Ensemble ein einheitliches Bild zu errei-

chen. 

Viele Projekte in unserer 
Stadt gehen voran

Es hat mich sehr gefreut, dass auch eini-

ge Bürgerinnen und Bürger der Einladung 

gefolgt waren und im Bürgerzentrum und 

uns als Stadtpolitik Anregungen für diese 

Maßnahmen mit auf den Weg gegeben ha-

ben. Die Beteiligung von Ihnen, den Bür-

gerinnen und Bürgern der Stadt, ist mir 

persönlich sehr wichtig und ich möchte 

auch zukünftig diese beteiligungsorien-

tierten Formate fortsetzen und ausbauen, 

vor allem wenn Corona das wieder stärker 

zulässt als bisher. Unabhängig davon gilt 

jederzeit: Wenn Sie Anregungen haben, 

nehmen Sie gerne Kontakt mit mir oder 

den städtischen Mandatsträgerinnen und 

Mandatsträgern auf, gerne per Mail an  

aylin.sinss@oestrich-winkel.de.

Frohe Weihnachten und 
Alles Gute für 2022

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein 

besinnliches Weihnachtsfest und einen 	

		          guten, vor allem gesunden Start in 2022.

			   Herzliche Grüße 

			   Ihre Aylin Sinß 
			   Stadtverordnetenvorsteherin

Stadtverordnetenvorsteherin Aylin Sinß
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Grußwort der Stadtverordnetenvorsteherin
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Günstige
Technik 
unterm 
Weihnachtsbaum!
U S E D - I T  –  G E N E R A L Ü B E R H O L T E  E D V - G E R Ä T E 

Tibe Services | Zangerstraße 22 | 65375 Oestrich-Winkel
Telefon 06723-889005 | info@tibe.de | www.tibe.de

so gut
wie neu.

Wir machen es möglich! Bei uns erhalten Sie generalüberholte, leistungsstarke 
Markengeräte zu unglaublich günstigen Preisen!

Haben Sie die schön geschmückten Weihnachtsbäume schon in allen Ortsteilen entdeckt? Auf Initiative von Bürger/innen unter 

Mithilfe von Kindergärten, Ortsbeiräten und dem Bauhof wurden die städtischen Weihnachtsbäume festlich geschmückt, wie hier in Winkel 

an der Brentanoscheune und in Mittelheim. Unter anderem dabei: Sabine, Werner und Robert Fladung, Carsten Sinß, Margarete Schulz.
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Jetzt auch im Rheingau!
Ihr Ansprechpartner in Versicherungsfragen:
- Landwirtschaft und Weinbau
- Gewerbe 
- Privatkunden 
- Vorsorge
Rheingaustr. 136 – 65375 Oestrich-Winkel – Telefon: 0 67 23/ 60 13

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und einen guten Start in das neue Jahr

Nur die Corona-Schutzimpfung bringt unseren Alltag zurück. Mehr unter corona-schutzimpfung.de 
und in Gebärdensprache unter www.zusammengegencorona.de.
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Bezahlbarer Wohnraum

Auf Initiative der SPD wird auf der Fuchshöhl in Mittelheim auch bezahlbarer Mietwohnraum für 

Normalverdiener entstehen. Mittlerweile ist ein Bauherr gefunden, der auf der Fuchshöhl Woh-

nungen zu bezahlbaren Mietkonditionen errichten wird. Nach der durch CDU/FDP und Bürgermei-

ster verantworteten Preistreiberei bei den Immobilienpreisen ist das ein erster wichtiger Schritt 

für bezahlbaren Wohnraum in unserer Stadt. 

Erhöhung der Grundsteuer verhindern
Erneut schlagen Bürgermeister und Erster Stadtrat eine saftige Grundsteuererhöhung von über 30 

bzw. 60 Prozent vor. Wir werden uns die notwendige Zeit nehmen, den Haushalt gründlich nach 

Einsparpotentialen zu durchforsten – eigentlich die Aufgabe der hauptamtlichen Verwal-

tungsspitze und nicht der ehrenamtlichen Stadtverordneten. Unser Ziel: Die Belastung 

der Bürgerinnen und Bürger gerade in Zeiten von Corona so gering wie möglich hal-

ten und trotzdem als Stadt gestaltungsfähig bleiben. Schon die ersten Beratungen 

haben gezeigt, dass alleine aufgrund von Fehlern im Haushalt wie Doppel- und 

Fehlbuchungen enormes Potential besteht, die geplante Grundsteuererhöhung 

deutlich abzusenken. So etwas darf einfach nicht passieren!

Abschaffung der bezahlten Stadtratsstelle
Mit den Stimmen von SPD und Grünen wurde die Stelle des ersten hauptamtlichen 

Stadtrates abgeschafft. Mit Ablauf der Amtszeit des Amtsinhabers wird sie nicht 

mehr besetzt. Mit diesem Beschluss gibt es endlich einen positiven Abschluss der 

jahrelangen Diskussion um diese Stelle, die überflüssig und teuer ist. Ein Grund sind si-

cher auch die Ereignisse rund um den städtischen Haushalt, der nun zum wiederholten Mal 

gravierende Fehler enthält. Wir hatten immer davor gewarnt, eine solche Stelle wie CDU und FDP 

es getan haben rein politisch zu besetzen ohne die ausreichende Qualifikation. Leider wurden wir 

darin bestätigt.

Verbesserung der Kinderbetreuung
Auf Initiative der SPD erhalten zukünftig auch Eltern von Geschwisterkindern in der Kindergar-

tenkrippe (Lebensalter 1 bis 3) einen 40-prozentigen Geschwisterrabatt, wenn mehrere Kinder 

die Einrichtung besuchen. Bisher gab es das nur für den Elementarbereich von 3 bis 6 Jahren. 

Zudem haben die Stadtverordneten auf unsere Initiative auch einen umfangreichen Prüfkatalog 

beschlossen, wie der Beruf der Erzieherin/des Erziehers noch attraktiver gestaltet werden kann. 

Wir wollen, dass die Menschen, denen wir die Erziehung unserer Kinder mit anvertrauen, die best-

möglichen Bedingungen vorfinden. 

Neubau Kita Kunterbunt

Unlängst musste der Bürgermeister, nachdem sogar seine Partei, die CDU, nervös geworden ist 

und Nachfragen stellte, die Katze aus dem Sack lassen: Der Neubau der Kita Kunterbunt nörd-

lich des Bürgerzentrums wird sich auf Jahre verzögern. Schuld ist eine viel zu lange verschleppte 

Prozessplanung – wir hatten lange davor gewarnt. Nun wird es erst einmal über mehrere Jahre die 

eigentlich nur für einen kurzen Übergang vorgesehenen Container geben - mit unnötigen Mehr-

kosten für die Stadt. 

Aus dem Parlament
Wir möchten an dieser Stelle berichten, was seit der letzten 
Ausgabe Wesentliches in der Oestrich-Winkeler Stadtpolitik 
passiert ist. Wenn auch Sie ein Anliegen haben, nehmen Sie 
gerne Kontakt mit uns auf.

Auf unserer Homepage finden Sie aus-führliche Berichte zu allen 
Sitzungen des Stadtparlaments und 

der Ortsbeiräte www.spd-oestrich-winkel.

de ➜ SPD in den Gremien ➜ Berichte aus 
den Gremien.Zu jeder Sitzung des Stadtparlaments gibt es 

auch eine Sonderausgabe unseres Podcasts, 

abrufbar über unsere Homepage oder 
unsere Facebook-Seite 

www.facebook.com/SPD.OeWi

Carsten Sinß 
Vorsitzender der SPD-Fraktion in der 
Oestrich-Winkeler Stadtverordnetenver-
sammlung



7

Oestrich

Gestaltung des Oestricher  

Kran-Umfelds

Das Gelände rund um den Oestricher 

Kran soll attraktiver gestaltet, zudem 

sollen Beschattungs- und Begrün-

dungselemente geschaffen werden. 

All das soll das Areal deutlich aufwer-

ten und die Aufenthaltsqualität erhö-

hen. 

Grillhütte Kerbesberg

Auf unsere Initiative hin hat sich der 

Ortsbeirat für eine Neugestaltung 

des Grillplatz Kerbesberg ausge-

sprochen. Im Zuge einer Gemein-

schaftsaktion sollen u.a. der Platz 

neu hergerichtet werden, eine neue 

Unterstellhütte und ein neuer ge-

mauerter Grill errichtet werden. Für diese tolle Initiative hat 

der Landkreis uns im Rahmen des Förderprogramms „Un-

ser Dorf“ 2.500 Euro an Fördermitteln zur Verfügung gestellt. 

    Winkel

Hütte auf dem Kerbeplatz

Seit kurzem gibt es auf dem Dach 

des EDEKA-Marktes („Kerbeplatz“) in 

Winkel eine Hütte, die von Vereinen 

und Bürgern gemietet werden kann. 

Dies geht zurück auf eine Initiative 

des Winkeler Ortsbeirats. Strom und 

Wasser sind vorhanden. Wir hoffen, 

die Hütte trägt zur Belebung des „Ker-

beplatzes“ bei.

Verkehrssicherheit

Endlich! Nach über zwei Jahren Planung 

und Umsetzungszeit gibt es endlich den 

von uns schon so lange geforderten Ze-

brastreifen am Kerbeplatz auf Höhe des 

ehemaligen Rathaus. Eine ganze Rei-

he weiterer vom Ortsbeirat beschlos-

sener Maßnahmen sind aktuell noch bei 

der Verwaltung und dem Bürgermeister anhängig und warten auf 

Umsetzung, unter anderem weitere Zebrastreifen an der Brenta-

noscheune, der Hauptstraße auf Höhe der beiden Kindertagesstät-

ten und an der Kreuzung Greiffenclaustraße/Schillerstraße. Zudem 

möchte der Ortsbeirat die Wiedereinführung von Tempo 30 auf der 

vom starken Durchgangsverkehr belasteten Schillerstraße.

Mittelheim

Bahnhof Mittelheim

Wir bedauern, dass die Deutsche 

Bahn nach Fertigstellung des barrie-

refreien Umbaus das Gelände vorerst 

nicht zur Nutzung als Parkfläche zur 

Verfügung stellen möchte. Als SPD 

sind wir an dem Thema dran und ha-

ben Kontakt sowohl zur Deutschen 

Bahn wie auch dem Rhein-Main-Ver-

kehrsverbund aufgenommen.

Straße Oestrich-Mittelheim

Erneut haben wir die Verwaltung 

aufgefordert, nun schnellstmöglich 

Sorge dafür zu tragen, dass die Ver-

bindung zwischen Oestrich und Mit-

telheim in Verlängerung der Neustra-

ße ausgebessert wird. Ein weiterhin 

sich monatelang verschlechternder 

Zustand ist nicht zumutbar, mittlerweile handelt es sich um eine 

Buckelpiste, deren Zustand schlechter ist als mancher Feldweg.

Tempo 30

Wir haben uns lange dafür eingesetzt gemeinsam mit 

den anderen Parteien und den Anwohner/innen, nun ist 

es endlich da: Tempo 30 auf der Rheingaustraße zwi-

schen Engerweg und Bahnhof. Wir erhoffen uns da-

durch mehr Verkehrssicherheit und Aufenthaltsqualität. 

Hallgarten

Gestaltung Rathausumfeld

Auf Initiative der SPD hat der Orts-

beirat Hallgarten 2016 beschlossen, 

das Umfeld rund um Marktplatz und 

Rathaus neu zu gestalten. Nun sind 

die Planungen endlich abgeschlos-

sen und die Umsetzung beginnt. 

Durch Ausweisung einer verkehrsbe-

ruhigten Zone und einer Neuordnung 

der Parkplätze soll die Aufenthalts-

qualität erhöht werden.

Zum Taunus

Nach langen Jahren des Dahinsiechens soll das Gelände der 

ehemaligen Gaststätte „Zum Taunus“ umgestaltet werden zu 

Wohneinheiten. Eine Bürgerinitiative setzt sich dafür ein, dass 

sich diese Baumaßnahme in das historische Ortsbild harmo-

nisch einfügt. Wir unterstützen das.

SPD-
Ortsbeiratsmitglieder: 
Margarete Schulz (stellv. 
Ortsvorsteherin), 
Andreas Scharf

Aus den Ortsbeiräten 
und Stadtteilen

SPD-
Ortsbeiratsmitglieder: 
Simon Weyhofen (Orts-
vorsteher), Carsten Sinß

SPD-Ortsbeiratsmitglied:
Heinz Zott

Wir möchten an dieser Stelle berichten, was seit der letzten Aus-
gabe Wesentliches in den vier Oestrich-Winkeler Stadtteilen ge-
schehen ist. Wenn auch Sie ein Anliegen haben, nehmen Sie mit 
unseren Ortsbeiratsmitgliedern Kontakt auf.

SPD-
Ortsbeiratsmitglieder: 
Werner Fladung (Orts-
vorsteher), Katharina 
Fladung
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Georg A. Mahr
Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für Miet- und Wohnungseigentumsrecht
Mediator

Prälat-Werthmann-Straße 14
65366 Geisenheim
Telefon 06722 · 91 01 50 · Telefax 06722 · 40 66 26 3
Email rheingau@mahr-fachanwalt.de

Ich wünsche meinen Mandanten frohe Weihnachten 
und einen guten Start in das neue Jahr

Kennen Sie schon unseren Newsletter?
Etwa 2 bis 3 mal pro Monat erhalten Sie die aktuellsten Nachrichten aus 

der Stadtpolitik zum Wochenende in Ihr E-Mail-Postfach. Jetzt anmelden: 

www.spd-oestrich-winkel.de

Neu: Ab jetzt Tempo 30 zwischen 
Engerweg und Bahnhof

Thomas Wieczorek (Vorsitzender SPD Oestrich-Winkel und 

Stadtverordneter) und Margarete Schulz (stellvertretende  

Ortsvorsteherin von Mittelheim) freuen sich über die neu 

aufgestellten Tempo-30 Schilder in Mittelheim. „Lange haben 

wir uns dafür eingesetzt: Weniger Tempo, weniger Lärm, mehr 

Sicherheit und vor allem mehr und neue Gestaltungsmöglich-

keiten für die gesamte Rheingaustraße.” Jetzt kommt es darauf 

an, dass sich alle Autofahrer/innen an das Tempo 30 halten und 

punktuell auch Kontrollen stattfi nden.
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Jugendbildungswerk

Rheingau-Taunus-Kreis Jugendbildungswerk
Heimbacher Str. 7 • 65307 Bad Schwalbach • Tel. 06124 510-9514
Mail: jugendbildungswerk@rheingau-taunus.de • www.rheingau-taunus.de

Ihr wollt euer Wochenende geniessen, an Veranstaltungen 
teilnehmen und Freunde besuchen, ohne gross zu überlegen, wie ihr 

nach Hause kommt? Kein Problem mehr: Ab jetzt gibt es das Jugendtaxi 
auch in eurem Kreis! Erhaltet einen Zuschuss zu eurer Taxifahrt und kommt sicher 
und vor allem kostengünstig nach Hause.

nach Hause kommt? Kein Problem mehr: Ab jetzt gibt es das Jugend

Was

So geht‘s

Wer Jugendliche im Alter von 14 bis 20 Jahren
aus dem Rheingau-Taunus-Kreis

Wann An den Wochenenden und an Feiertagen von 21 bis 6 Uhr

Kosten Pro Fahrt erhalten alle berechtigten Jugendlichen 
mit der App einen Zuschuss von 5€.

1. App kostenlos herunterladen und registrieren

2. Code scannen und einsteigen

3. Fahrt beginnen

4. Fahrtende: Preis eingeben & Zuschuss erhalten

5. Sicher zu Hause ankommen

ZuR aPP
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Der Verein KulturHölle stellt sich vor

Was 1997 als eine Idee von ein paar jungen kulturbegeisterten 

Bürgern begann, um die seinerzeit dahindämmernde Brenta-

noscheune mit kulturellem Leben zu erfüllen und das Kultur-

angebot in Oestrich-Winkel und Umgebung zu bereichern, hat 

sich mittlerweile zu einer echten Erfolgsgeschichte entwickelt: 

Die Gründung des Vereins KulturHölle e.V., der im kommenden 

Jahr sein 25-jähriges Bestehen feiert. 

Viele kulturelle Angebote

Kindertheatervorstellungen, Frühlingsmarkt, Konzerte mit 

Rheingauer Künstlern, Konzerte der Mainzer Hofsänger, Talk-

shows mit dem Auslandskorrespondenten Uli Gack, das Kon-

zert der Tailed Comedians, die Leipziger Pfeffermühle, Operet-

tenabende mit der Sopranistin Gunda Baumgärtner, Comedy 

und Kabarett mit Bodo Bach und vieles mehr – das ist nur eine 

kleine Auswahl all der Veranstaltungen, die die Mitglieder des 

Vereins in den vergangenen Jahren organisiert und damit den 

Kulturbetrieb in unserer Stadt bereichert haben. Dabei wurde 

nicht nur „Kultur gemacht“, sondern auch einiges an Handar-

beit in die seinerzeit noch ziemlich heruntergekommene Bren-

tanoscheune investiert. Die KulturHölle e.V. war Ideengeber und 

Auslöser für die Stadt Oestrich- Winkel, die Brentano-Scheune 

umfassend zu renovieren und als vielseitiges 

Sanierte Brentanoscheune ist kultu-
relles Zentrum von Oestrich-Winkel

Kultur- und Eventhaus sowie Tagungs- und Begegnungsstätte 

auszubauen. 1998 musste das Gebäude wegen Einsturzgefahr 

stillgelegt werden. Mit der im Jahr 2002 abgeschlossenen Ge-

neralsanierung erfolgte dann die Umwidmung zu einen Kultur- 

und Event-Haus. Der Saal ist 200 m² groß und hat eine Bühne, 

die mit modernster Technik ausgestattet ist. Das Engagement 

der KulturHöllen-Mitglieder hat mit dazu beigetragen, dass die 

Brentanoscheune heute zum kulturellen 

Zentrum unserer Stadt und Region ge-

worden ist und die Veranstaltungen der 

KulturHölle einerseits und der von Wolf-

gang Junglas betriebenen Rheingauer 

Weinbühne andererseits über Oestrich-

Winkel und den Rheingau hinaus besucht 

werden. 

„Kulturarbeit mit persön-
lichem Kolorit”

Die Philosophie ist dabei klar: Was die 

Mitglieder wollen, ist eine Kulturarbeit 

mit persönlichem Kolorit. Im Mittelpunkt 

steht daher das Vereinsleben als Motor 

für Aktivitäten. Die Mitglieder veranstal-

ten, was ihnen und anderen gefällt. Mit 

dem Kulturbüro Seitz unter der Federfüh-

rung von dem rheingauweit bekannten 

Adolf „Adi“ Seitz aus Geisenheim besteht 

seit Jahren eine erfolgreiche Kooperation, 

dessen kulturelles Programm, explizit 

auch auf Kinder ausgerichtet, damit un-

terstützt wird und im gleichen Atemzug 

das kulturelle Angebot in der Brentanoscheune bereichert. 

Vor allem Corona stellt die Kulturarbeit insgesamt, aber damit 

natürlich auch die Arbeit des Vereins im Besonderen, auf eine 

harte Probe. Deshalb werden auch kulturbegeisterte Menschen 

gesucht, die sich im Verein engagieren möchten und im Sinne 

eines Generationenwechsels für neue kulturelle Impulse in un-

serer Stadt sorgen möchten. 

Mit Kultur die Brentanoscheune mit Leben füllen

Sie wollen mitmachen?
Für Informationen rund um den Verein 

steht der amtierende Vorsitzende Harald Koch 
sehr gerne zur Verfügung

Mail: harald.koch@oestrich-winkel.de
Telefon: 0174-4266818







13

SPD verteilt wieder Nikolaus-Geschenke  
an Kinder
Fast 200 Kinder in Hallgarten, Oestrich, Mittelheim und Winkel durften 
sich am Nikolaus-Tag über ein kleines Geschenk der SPD Oestrich-Winkel 
freuen. Schön, dass unsere Aktion auch dieses Mal so gut angenommen 
wurde und viele Eltern ihre Kinder angemeldet haben. Wir hoffen, den 
Kindern damit eine kleine Freude gemacht zu haben. Unsere Geschenk-
Aktionen für Kinder zu bestimmten Anlässen werden immer beliebter. Das 
unterstreicht, dass wir Kinder und Familien in den Mittelpunkt unserer Po-
litik stellen, im Stadtparlament und durch solche Aktionen. Viele Mitglie-
der und Aktive der SPD Oestrich-Winkel haben die Päckchen an die Kinder 
in den vier Ortsteilen verteilt.

SPD-Gruppe beim „Rhine CleanUp”
Wir waren dieses Jahr natürich auch wieder mit einer Gruppe beim „Rhine 
CleanUp” und haben das Rheinufer zwischen Fähre und Kran von Müll be-
freit. Auch unser Bundestagskandidat Martin Rabanus war mit dabei und 
hat angepackt. Auf der gesamten Strecke kamen so einige volle Müllsä-
cke zusammen, was sehr schade ist! Halten wir gemeinsam unsere Um-
welt und Natur sauber!

Oestrich-Winkel-Poster kann bestellt werden
Schlichte Stadt-Poster sind im Trend und aktuell sehr beliebt. Die SPD 
hat für Oestrich-Winkel nun so ein Poster gestalten und in verschiedenen 
Größen produzieren lassen. Wir lieben unsere Heimatstadt und holen mit 
dem Poster unsere Lieblingsstraße, unseren Lieblingsplatz und unsere 
Lieblingsstadt ins Wohnzimmer. Wir freuen uns, dass das Motiv vielen Bür-
gerinnen und Bürgern so gut gefällt und bieten es über unsere Internetsei-
te www.spd-oestrich-winkel.de kostenfrei zur Bestellung an. Das Poster 
wird in den Größen A4, A3, A2 und A1 angeboten.

Neueröffnung im „Grauen Haus”
Die Neueröffnung von Trüffel Feinkost mit Restaurant, Bistro und Feinkost 
im Grauen Haus bringt endlich wieder Leben eines der ältesten Steinhäu-
ser Deutschlands. Auch wir waren bei der Eröffnung vor Ort und konnten 
uns ein Bild von den toll gestalteten Räumlichkeiten machen und auch 
schon das ein oder andere aus der Küche probieren.

SPD-Newsletter kann abonniert werden
Sie interessieren sich für Neuigkeiten aus der Stadtpolitik und wollen 
wissen, was aktuell bei uns diskutiert und beschlossen wird? Dann abon-
nieren Sie gerne unseren regelmäßigen Newsletter. Damit sind Sie immer 
über die aktuellen Themen informiert. Ganz einfach auf unserer Internet-
seite www.spd-oestrich-winkel.de in das Anmeldeformular eintragen.

Jetzt SPD-Mitglied werden!
Sie stehen der SPD nahe und wollen sich für Oestrich-Winkel einbringen? 
Sie haben Themen, die Sie gemeinsam mit uns bewegen wollen? Dann 
werden Sie gerne Mitglied im SPD-Ortsverein Oestrich-Winkel. Wir sind 
weit über 100 Frauen und Männer aus allen Generationen und vier Stadt-
teilen unserer Stadt und freuen uns über jede/n, der/die bei uns mitma-
chen möchte. Melden Sie sich bei uns und schauen Sie gerne mal in ei-
ner unserer Sitzungen vorbei. Oder werden Sie noch heute Mitglied unter 
www.spd.de/unterstuetzen

Wir freuen uns!

Aus dem SPD-Ortsverein

Die Nikolaus-Geschenke der SPD

Die SPD-Gruppe beim "Rhine CleanUp"

Das Poster gibt es in verschiedenen Formaten

Am Eröffnungstag im "Grauen Haus"



Am 8. Dezember 2021 wurde Olaf Scholz (SPD) vom Deutschen Bundestag zum neunten Bundeskanzler der Bundesrepublik 

Deutschland gewählt. Die Ampelkoalition aus SPD, GRÜNEN und FDP ist auf Bundesebene eine Premiere. Wir wünschen Olaf 

Scholz, seinen Ministerinnen und Ministern und den drei regierenden Parteien alles Gute und freuen uns auf die Umsetzung vieler 

Projekte aus dem Koalitionsvertrag.

So hat Oestrich-Winkel gewählt
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Olaf Scholz ist der 9. deutsche Bundeskanzler

Bei den Erststimmen hatte in Oestrich-Winkel der SPD-Kandidat 

Martin Rabanus die Nase vorn. Leider hat es im gesamten Wahlkreis 

dennoch historisch knapp nicht für einen Sieg des SPD-Kandidaten 

gereicht. Der Wahlkreis Rheingau-Taunus-Limburg bleibt seit 1949 

„schwarz” – trotz Minus-Rekord für Klaus-Peter Willsch.

Und auch bei den Zweitstimmen liegt die SPD auf Platz 1. Was hier 

so unspektakulär aussieht, ist im Grunde historisch: Noch nie in der  

Geschichte hatte die SPD bei einer Bundestagswahl in Oestrich- 

Winkel mehr Stimmen als die CDU. Ein toller Erfolg für uns hier vor 

Ort – vielen Dank für Ihr Vertrauen!

Auch in Oestrich-Winkel waren wir natürlich im Vorfeld der Bundestagswahl im Wahlkampf aktiv
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Muss das sein?
Erinnern Sie sich noch an das 100-Tage-Programm des Bürgermeisters aus sei-

nem Wahlkampf? Aktuell bewahrheitet sich wieder, dass man besser nicht zu 

viel versprechen sollte, was man nicht einhalten kann. Denn nicht wenige wich-

tige Vorhaben in der Stadt verzögern sich aktuell – und nicht nur aufgrund von 

Fremdverschulden, sondern auch aufgrund von eigenen Planungsfehlern. Ge-

hen Sie selbst mal mit wachem Auge durch die Stadt und beobachten Sie, was 

sich tatsächlich getan hat und wo es überall an der Umsetzung hapert.

Rheingaustraße 23 • 65375 Oestrich-Winkel • Telefon: 06723 · 3486 • Telefax: 06723 · 7055
E-mail: bieber-gmbh@t-online.de • www.bieber-GmbH.com

Regenwasseranlage
Ölfeuerung

Wärmepumpen
Lüftung

Bädergestaltung
Kundendienst

Solaranlagen
Gasfeuerung

Heizungs- und 
Sanitärbau GmbH

Heizung
Sanitär

Wir wünschen unseren Kunden frohe Weihnachten und einen guten Start in das neue Jahr

Wir finden gut, dass ...

❤ der Zebrastreifen am Kerbeplatz endlich fertiggestellt ist, auch 
dank dem hartnäckigen Einsatz betroffener Anwohner.

❤ sich die örtliche Gastronomie vorbildlich an die Corona-Auflagen 
hält und den Gästen ein guter Gastgeber ist.

❤ auf Initiative von Bürger/innen unter Mithilfe von Kindergärten,  
Ortsbeiräten und Bauhof die städtischen Weihnachtsbäume festlich  
geschmückt wurden.

❤ mit dem Erwerb des Grundstücks Friedensplatz 1 die Weichen 
für eine Neugestaltung des „Scharfen Ecks“ gestellt sind. Die  
Parkplätze können nun hierhin verlegt und das „Scharfe Eck“ neu 
gestaltet werden.

❤ im Juli 2022 ein „Kranfest“ gefeiert werden soll in Verbindung mit 
den Feierlichkeiten aus Anlass des 50-jährigen Jubiläums unserer 
Stadt.

❤ der Leinpfad im Bereich des früheren „Koepp-Tunnels“ wieder 
besser genutzt werden kann .

❤ der „Grüne Baum“ saniert und ein Schmuckstück wird.

❤ unsere Oestrich-Winkeler Ärzte, auch durch spezielle Impftage, mit zu 
einer höheren Impfquote beitragen.

❤ der Oestricher Ortsvorsteher Simon Weyhofen bei einem  
Wettbewerb erfolgreich 2.500 Euro für die Sanierung des Grillplatzes 
Kerbesberg nach Oestrich geholt hat.

❤ im Grauen Haus wieder Leben eingekehrt ist.

❤ die Sanierung der Kreisstraße in Hallgarten gut voran geht.

❤ wir im Zusammenspiel mit den anderen Fraktionen schon im ersten 
Jahr so viele unserer Wahlversprechen umsetzen konnten. Das offene 
Parlament ohne feste Koalitionen ist ein Gewinn für Oestrich-Winkel! 

❤ endlich wieder bezahlbare Mietwohnungen in Oestrich-Winkel 
gebaut werden.

❤ in Mittelheim auf der Rheingaustraße bis zum Bahnhof endlich 
Tempo 30 gilt.

❤ die SPD bei der Bundestagswahl auch in Oestrich-Winkel  
stärkste Partei geworden ist.

 Wir  finden nicht gut, dass ...

▼ Anwohner/innen in der Rheingaustraße auch Monate nach 
dem Blitzeinschlag noch ohne Internet sind aufgrund von  
Behördenverzögerung.

▼ die Straße in der Verlängerung zwischen Mittelheim und  
Oestrich mittlerweile einer Buckelpiste gleicht.

▼ die Turnhalle in Winkel immer noch nicht geöffnet werden kann.

▼ es keinen legalen barrierefreien Zugang von der nördlichen  
Seite zum Bahnhof gibt.

▼ die Deutsche Bahn das Bahnhofsareal nicht zur Nutzung 
als Parkplatz zur Verfügung stellt und das Areal auch nicht neu  
gestaltet werden kann.

▼ für das Gelände des früheren Minigolfplatzes immer noch keine 
Nachfolgenutzung gefunden ist.

▼ die Verwaltungsspitze aus Bürgermeister und Erster  
Stadtrat ihre Arbeit erneut nicht sorgfältig gemacht hat (vor einem  
halben Jahr wurden bei der Haushaltsplanung eine Million Euro aus  
Grundstückserlösen vergessen – stattdessen sollten die Steuern 
erhöht werden) und wieder gravierende Fehler im Haushaltsplan 
enthalten sind, mit denen erneut Steuererhöhungen begründet 
werden sollen.

▼ Raucher/innen ihre Kippen auf die Straße werfen.

▼ der LKW-Verkehr in der Greiffenclaustraße von Engerweg bis 
Rieslingstraße immer mehr zunimmt.

▼ das WC auf dem Molsberger Parkplatz nicht durchgehend  
benutzt werden kann, sondern nur, wenn der Weinstand  
geöffnet hat.

▼ sich der Bau der neuen „Kita Kunterbunt“ am  
Bürgerzentrum verzögert und die Übergangslösung mit  
Containern bis zur Neuerrichtung der Kita Kunterbunt noch viele 
Jahre nötig sein und zusätzliches Geld erfordern wird.

▼ die Verkehrsführung in der alleinigen Zuständigkeit des  
Bürgermeisters liegt und wir als Stadtparlament trotz seiner  
Untätigkeit hier nicht eingreifen können – obwohl es sehr viele  
Anlässe gäbe.
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Werner Burkhardt (Vorstand SPD Hallgarten) 

Sebastian Busch (Vorstand SPD Oestrich-Winkel, Stadtverordneter)

Sophia Busch (Vorstand SPD Oestrich-Winkel, Stadtverordnete

Michael Christ (Stadtveordneter)

Timo Christ (Vorstand SPD Oestrich-Winkel)

Dominic Dillmann (stlv. Vorsitzender SPD Oestrich-Winkel, 
Stadtverordneter)

Caroline Domine (stlv. Vorsitzende SPD Oestrich-Winkel)

Johann Doufrain (Vorstand SPD Oestrich-Winkel)

Stefan Englert (Stadtrat)

Katharina Fladung (Vorstand SPD Oestrich-Winkel, Stadtverordnete,
Ortsbeirat Winkel) 

Robert Fladung (stlv. Vorsitzender SPD Oestrich-Winkel, 
Stadtverordneter)

Werner Fladung (Ortsvorsteher von Winkel)

Klaus Frietsch (Vorstand SPD Oestrich-Winkel, Bürgermeister 
und Landrat a.D.)

Hans-Otto Höker (Vorstand SPD Oestrich-Winkel)

Franz Holland (Vorstand SPD Hallgarten)

Keke Kürvers (Schriftführer SPD Oestrich-Winkel)

Dr. Lutz Lehmler (Vorstand SPD Hallgarten)

Helmut Mehrlein (Vorstand SPD Oestrich-Winkel)

Jutta Mehrlein (Kassiererin SPD Oestrich-Winkel, Stadtverordnete

Heinz-Dieter Mielke (Stadtrat, Bürgermeister a.D.)

Gerda Müller (Vorstand SPD Oestrich-Winkel, Stadtverordnete, 
Vorsitzende Ausschuss für Jugend, Sport, Soziales und Kultur)

Karl-Ernst Pallas (Vorstand SPD Hallgarten)

Wendy Penk (Kreistagsabgeordnete)

Charlotte Schiewer (Vorstand SPD Hallgarten)

Erik Schneider (Pressesprecher SPD Oestrich-Winkel)

Andreas Scharf (Ortsbeirat Mittelheim)

Margarete Schulz (stlv. Ortsvorsteherin Mittelheim)

Aylin Sinß (Vorstand SPD Oestrich-Winkel, 
Stadtverordnetenvorsteherin)

Carsten Sinß (Vorsitzender SPD-Fraktion im Stadtparlament,
Kreistagsabgeordneter, Ortsbeirat Oestrich)

Eberhard Weber (Vorstand SPD Oestrich-Winkel)

Simon Weyhofen (Ortsvorsteher von Oestrich,
Vorstand SPD Oestrich-Winkel)

Thomas Wieczorek (Vorsitzender SPD Oestrich-Winkel, 
Stadtverordneter, Vorsitzender Haupt- und Finanzausschuss, 
Dezernent für Straßenbau im Rheingau-Taunus-Kreis)

Karlheinz Winkel (Stadtrat)

Heinz Zott (Vorsitzender SPD Hallgarten, Ortsbeirat Hallgarten)

Wir wünschen Ihnen 
frohe Weihnachten 
und einen guten Start 
in 2022.
Ihre SPD 
Oestrich-Winkel
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